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Objekt: Knackhaspel

Museum: Niederlausitzer Sorbisches
Dorfmuseum Bloischdorf
Gutsweg 1
03130 Felixsee OT Bloischdorf
03563 608999
museum@bloischdorf.de

Inventarnummer: S/W00003

Beschreibung
Wenn genügend Spulen mittels Spinnrad voll waren, wurde das Garn mit der Haspel zu
langen Strängen aufgehaspelt.
Die meisten Haspeln verfügen über eine Zählvorrichtung, die angibt, wann nach 50 oder 60
Umdrehungen ein sogenanntes Bind (Maß für einen Garnstrang) voll war.
Sehr verbreitet war hier die Knackhaspel, die bei Erreichen der notwendigen Umdrehungen
ein knackendes Geräusch von sich gab.
Eine der Haspelkrücken ist an ihrem Ende durch ein Gelenk abklappbar. So konnte der
erzeugte Garnstrang abgestreift werden.

Grunddaten

Material/Technik: Holz
Maße: Höhe: 1,20 m, Durchmesser Rad: 1,13 m

Ereignisse

Hergestellt wann 20. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Garn
• Garn aufwickeln, aufspulen
• Spülen
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